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d.chdberreAutbeiterin *" Unkenn,nis der Verhältnisse anch abgegeben, später je-

vemh^.a.o?refb_geri-ht fri.h 8teU,e 8ich in 8einem Ent8<*<*3 vom 17.No-vember 1938 auf den Standpunkt, dass die Arbeiterin an diese Erkläruni »Mhtgebunden sei. Es gehe nicht an, dass ein Arbeitgeber, i.ÄÄArbemkraft zn sichern, eine ältere und erfahrene Arbeiterin ohne jede _£.
Schädigung anstelle Das Recht auf eine bescheidene wirtschaftliche B_J___
gehöre zn den Persönlichkeitsrechten, wie sie in An. 27 ZGB. no_mier. efenJeder unmündige Lehrling erhalte heute einen kleine» Lohn. Um» mehr .eidie lohnlose Anstellung einer 58jährigen Arbeiterin eine UnsitUichk", Eh,Vertrag, der aber gegen die guten Sitten Verstoss., is, nach Ar. 2.) OB!. nich^

Buchbesprechungen.

Fehrschen Buchhandlung, St. G_fl__.™9.8.iTS"' pK—^erlag der

Kantone auf diesem Gebiet der ___SJ_Sd____2, üfe S_hri *n?gT_" lin_gerÄffl__Ü_^^^f^^
erschwere.» Die Arh.it n. .a„t! * g ' moslich mache und nicht
NachschlagsqneU« auf dem GeWe. _ir V*.».^. ••

™™ StU.dJium nnd •»* •!•
und HinterlassenenversfcWunt

we sie Ar _ta£_Ä?"t AW

¦ formen, Finanzsysteme ÄtZg t„ Be S-^Tritr?^ V rga.ni8?«»*8-

toirUraÄTÄnÄ^^^^^
^eTAw^ÄRoUe^^^rdt'ToZrlte8' d^ ."^ ""»« — bede"
konnte bei dieser ÄtÄt^L^Zl^ *-"«*»«

beschmTse8 Wdntgen'uto1 Bu'ndt 7l?*&" der_B°"<Wse,ze, Bunde,
öffentliche Vers°cCu„gswesen DochTJl8besch'M6e1 ™d ?><* «las private und
sie vor dem 1. April^1938 er^Wn™ •". T^" 1Juckem°8 «ufgefühtt, soweit
private Versicherangswesen da. vom BunA" M. ?««»¦*«»« über da»
über die Sozial, ersfcheran"m 1____S_b ^^fe^ ^.T^Versicherung, darin enthalten, ferner diejenige üb.r diM?l?." Arb.e,'slosen-
Auch das Bundeseesetz üb.. _;„ v„ • _. f e Mll,larversichernng.
nals sowie dTffielL^ebluss itoe?*^*^ *? ndgenSssi8chen P<™>-
sind aufgenommen Wertv„ni88tUd^ f.hr auS.T de!,Versichernng8gerichts

fassuug des ^Ä^Ä^^^^zUo
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